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Der räumliche Geltungsbereich um faßt dl~ .nach:ste[lend auf-

gefühJ;ten Grunös·tücke: , ~~-,<_,:· ... ~: --· 

Grüner Neg lfr. , 14 ':it -24 . .";, .. ' ·.: n. , , . . ,_, 1 ,_ 

Erste Ochsenkoppel Nra ,1 - 19 und, 2 .-: 20, 
' ' . . : ·' : ' ; !.: '" ! ( i ' . ' · .. !. '.: .1 i..;" ~- ~:·.· 

Z\vei te Ochsenkoppel Hr. 1 - 13 4n,d ~ ··•...: '20, 

Am Lauerholz Nr .. +- 9 und 2- 4 .. :,_ 
: ··. :: \ ,. ~ i : : . ·~ ;:'·; ; :, ;. .·: 

Er:umfaßt darüber hinaus die~nachstehend aufgeführten Flur­

stücke: 

S~o Gertrw;l Flur 8 1 Flurstücke 1$0/8, 12;+/2, 124/5, -~81/6, · 

2 

82/2, 75/3,, 75/4,' 77/8, 77/13;, 82/3; 82/4, 83/1,,J})/2s, -84, lol/I, . 

120, 121/1, 122/6,.122/.7~ 122/8, 122,/Q, ;;1,?2/13, 122/.;;!,4und 
.· . 

124. . -::;;··-···· 
; './ 

.. ' j·i .... -
:.: t .-:··):, 

2. Bisherige Entwicklung 

Baulicher Bestand 
~--~-----~---~---

': '·. 

Im Baugebiet be:findet sich überwieg,end eingeschossige Be.,;._., ..., 
hauung in offene.r Bauweise .. Das Gebiet ist als vJR-Gebiet 

(§ 3 BauNVO) anzusehen. "' 

Vorhandene Erschließung 
----~~~-------·---------

' I. ' ~: ., 

Der räumliche Geltungsbereich ist verkehrlieh durch den:·.' 

Grünen Weg erschlossen •. 

Bisherige Festsetzungen 

Die bisher im Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes ge-
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t.r:-offenen Festsetzungen sind unwirksam.. Die nunmehrigen .. 

Festsetzungen treten an die Stelle des alten Planes. 

4. Anlaß der Planaufstellunq - Planunqsziel 

Der Bebauungsplan soll die städtebauliche Ordnung .d-ee:;:)<P~+" ,,... '· "' 

rei ts bebauten ~eil es des Gel tung:;;bereiches _sichern ·'\..\Pd:· 

die Rechtsgrundlage für die Erschließung und Bebauung der 

bisher unbebauten Grundstücke bilden. 
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Für die Bebauung am :Grünen Weg und an den geplantt;n· Straßen 

· ... Erste und -Zweite Ochsenkoppel 1 Am Lauerholz ist eine Erhal­

tung des baulichen Bestandes vorgesehen. Die bisher un:Oebau;_ 

ten. Flächen ·östlich der <3rundstücke Am Lauerholz und des 

Grundstücks Erst-e Ochsenkoppel 20 sirid entsprechend der 
.. 

städtebaulichen Zielsetzung· des Flächennutzungsplanes als 

· ...•. landwirtschaftli.che Nutzflächen festgesetzt .. 

Die geplanten Straßen im Geltungsbereich sollen durch ihren 

AU$bau ·und die Herstellung von Parkplätzen den heutigen Ver-
. . . . . . 

.kehrsbedingungen angepaßt werden. !n den geplanten Straßen 

···des Geltungsbereiches sind,. soweit noch nicht vorbanden, 

Entwässerungs.lei.t.ungen sowie Leitungen für Elektrizität,· Gas, 

Wasse.r und Telefon vorgesehen. 

· 6. Folgemaßnahmen 

,, .. 
'.•. 

. ·.Die BereltstellUng des für die .,Nutzung zu öffentlichen Zwek­

ken :;festgesetzten, in Privathand befindlichen Geländes soll 

möglichst durch freihändigen Erwerb. erfolgen. Andernfalls 

kann.eine.Enteigriung durchgefUhrt_werden. Fall·erforderlich, 

.··.können ·auch Grenzregelungen vorgenommen werden. Der Bebau-

. ungsplari'· sieht,.· falls kein freihändiger Erwerb möglich ist,. 

· im wesentlichen folgende Maßnahmen vor: 

G'renzregelung gem. §§ 80 ·ff. BBauG für das· Grundstück Am 

Lauerhol~ 3. Enteignung gern. §§ 85 ·ff. BBauG für das Grund­

stück Gemarkung St. >Gertrud,. Flur 8, 82/2, .. für Teilflächen. 

aus den Grundstück~n Erste Ochsenkoppel o. Nr., Gemarkung 

·St. Gertruc1, Flur 8, 1.10/1 und 1'12/1, Zweite: Ochsenkoppel 18 

··und .Am Lauerholz 2. :rm übrigen ergeben sich, die einzelnen 

Maßnah'men aus dem Grundstücksverzeichnis. 
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Sofern. sich aufgrund des rechtsverbindlichen Bebauungs­

planes Nutzung sbeschx·änkungen ergeben sollten, die sich 

als Enteignung im Sinne des Artikels 14 des Grundgeset­

zes darstellen, wird auf Antrag eine Entschädigung nach 

den Grundsätzen des Bundesbaugesetzes gewährt werden. 

Übernahme 

Grundstücke, die infolge der Festsetzungen des Bebau­

ungsplanes nicht mehr bebaut werden können, obwohl das 

früher der Fall war, werden auf Antrag der Eigentümer 

durch die Hansestadt Lübeck nach den Grundsätzen des 

Bundesbaugesetzes übernommen werdene 

7 .. Kosten 

Straßen und Parkplätze 

AUSbau~••~eeo$•eeeew$e&$eeeee .. ~e~eees@DM 315.,500.--
Gesamt DM 447.500.--==========c== 

Gern. § 129 (1) BBauG und § 7 der Satzung 

der Hansestadt Lübeck über die Erhebung 
des Erschließungsbeitrages trägt die Han­
sestadt Lübeck 10 Ve He des beitragsfähi­
gen Erschließungsaufwandes. DM 44 .. 750.,--

============= 

Kosten für Ableitung von Abwasser und Versorgung mit Elek­
trizität Gas und Wasser 
--------~--------------------------~----------------------

Abwasserleitungen 

Pumpstation 

Elektrizität 

Gas 

Wasser 

Gesamt 

DM 257~700,--

DM 130 .. 000 .. --

DM 90 .. 000.---

DM 16 .. 000 .. --

DM 27 .. 950 .. --
DM 521.650.--===== ========= 
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Zusammenstellung der der ~emeinde verbleibenden Kosten ------------------------------------------------------
Anteil an beitr~gsfähigen Erschließungskosten® •• ~ •• DM 

Gesamt .... .,., .... DM 44.,750 .. --
=======:::;====== 

Lübeck 7 den 17~ August 1970 
Me/Mr .. 

Der Senat 
der Hansestadt Lübeck 

Planungsamt 
ertretung Im Auftrag 

r Dipl.-Ing. 




